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Neue Wanderwege- Beschilderung
Manfred Bacher, Elmar Dreher, Dieter Marquardt, 

Norbert Stockinger machen’s möglich
Rechtzeitig zum Frühlingsstart und Beginn der Wandersaison hat die Gemeinde jüngst 
vier große Wanderwege Info- bzw. Übersichtstafeln aufgestellt. Damit ist nicht nur die 
Wanderwege-Beschilderung abgeschlossen, sondern der Schlusspunkt hinter ein Riesen-
Ehrenamts-Projekt gesetzt. Die Idee, in Rietheim-Weilheim verschiedene Rundwander-
wege auszuweisen, wurde in der Arbeitsgruppe „Tourismus und Freizeit“ entwickelt. 
Die ehrenamtliche AG selbst war 2009 im Rahmen des LEADER-Leitprojekts „Leben im 
Dorf“ entstanden. Acht Rundwanderwege hatte die Gruppe damals angedacht; die auch 
mit den Wegenetzen sowie den Rundwanderwegen angrenzender Gemeinden verbunden 
werden sollten. Vier Vertreter jener Arbeitsgruppe, Manfred Bacher, Elmar Dreher, Dieter 
Marquardt und Norbert Stockinger haben das Ganze während der letzten Jahre umge-
setzt. Zupackend, Arbeit und Mühe nicht scheuend, sind sie zielstrebig vorgegangen und 
erhielten dabei von der Gemeinde und auch vom Albverein Wurmlingen Unterstützung. 
Zuerst mussten die Rundwanderwege festgelegt und abgelaufen, die Routen dann in 
Pläne übertragen werden. Danach galt es die Standorte für die Beschilderung sowie die 
Schilder samt Inhalten auszuwählen. Die ehrenamtlichen Wanderwegeexperten überlegten 
sich passende Namen und Piktogramme. Der ein oder andere Weg musste auch noch 
hergerichtet werden. Im Rahmen dieses Projekts legten - fast möchte man sagen - die 
Vier Unerschrockenen mit weiteren Helfern sogar ein Teilstück des HW1 auf dem Ruß-
berg neu an. 360 Schilder und 400 Wegezeichen haben sie insgesamt angebracht an 
den 55 von der Gemeinde gesetzten Pfosten. Meistens waren die vier dabei zusammen 
unterwegs. Burgenweg, Stollenpfad und Co haben eine Gesamtlänge von 67, 5 km, der 
kürzeste Rundweg geht über 6,5 km der längste ist 12,5 km lang. 
Die neuen großen Info-Tafeln stehen in der Ortsmitte Rietheims, gegenüber dem „Schwa-
nen“ bei der Unterführung - in Weilheim bei der Kirche - auf dem Weilheimer Berg und 
schließlich noch am Ortseingang Rußberg (von Tuttlingen her). Offiziell eingeweiht werden 
die Rundwanderwege bzw. die Beschilderung am Pfingstmontag nach dem Gottesdienst 
„im Grünen“ auf dem Rußberg. Und auch noch eine Broschüre wird die Gemeinde 
demnächst herausgeben mit genauer Beschreibung (Plan, Höhenprofil, Fotos etc) aller 8 
Rundwanderwege. 
Und auch das soll noch gesagt sein: Schön sind sie geworden, die neuen Schilder. Ir-
gendwie intensivieren sie Frühjahrsfrische und-Glanz. Und sie machen Lust, die Wander-
schuhe hervorzuholen, sich auf den Weg zu machen, die heimatlichen Wälder und Fluren 
neu zu entdecken, sicher von Schildern und Wegezeichen geleitet.
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Vielen Dank für Ihr Vertrauen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, 15. März 2015 haben Sie mich bei der Bürgermeisterwahl mit einem guten Wahlergebnis und 
einer ordentlichen Wahlbeteiligung in meinem Amt bestätigt. Dies ist für mich ein Vertrauensbeweis und eine gute 
Grundlage für die Arbeit der kommenden Jahre.
Ich möchte mich deshalb an dieser Stelle bei allen, die zur Wahl gegangen sind und mir dadurch Ihr Vertrauen 
ausgesprochen haben, herzlich bedanken. Ganz besonders habe ich mich auch über die vielen Glückwünsche zu 
meiner Wiederwahl gefreut, die mich in der vergangenen Woche persönlich, als Brief, Mail oder SMS sowie über 
Facebook erreicht haben. Allen ein herzliches Dankeschön dafür.
Ebenso möchte ich allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, insbesondere meinen beiden Stellvertretern 
Achim Grüner und Thomas Marquardt, für Ihren Einsatz bei der Durchführung der Wahl danken.
Die vielen Gespräche vor der Wahl haben mich auch in meiner Arbeit bestätigt und gleichzeitig motiviert, die 
anstehenden Vorhaben mit neuem Elan und Schwung anzugehen. Auch den einen oder anderen Kritikpunkt werde 
ich gerne aufgreifen.
Die Meinungsvielfalt aber hat mir auch gezeigt, dass es außerordentlich schwierig ist, allen Wünschen und 
Vorstellungen gerecht zu werden. Deshalb ist es mir wichtig, alle meine Entscheidungen am Wohl der Allgemeinheit 
zu orientieren.
Ich freue mich nun auf weitere 8 Jahre gemeinsam mit Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Ganz im Sinne nach dem Motto des diesjährigen Neujahrsempfangs „Rietheim-Weilheim bewegt sich“.
Ich grüße Sie herzlichst
Ihr
Jochen Arno
Bürgermeister

Kinder im Bereich 
von Schulen und Kindergärten

Immer wieder kommt es vor, dass eine Einführung von Tempo 30 im Be-
reich von Kindergärten und Schulen seitens der Bevölkerung gefordert wird. Wir 

möchten diese Vollverteilung dazu nutzen darüber zu informieren, dass der Gemeinderat 
bisher auf die Ausweisung einer 30er-Zone verzichtet hat, im Bereich der Grundschule und 
der beiden Kindergärten mehrere Schilder „Achtung Kinder“ zu § 40 StVO angebracht sind. 
Diese Schilder gebieten eine höhere Aufmerksamkeit als eine mit Tempo 30-Begrenzung.
Vor allem tagsüber verlangt das Schild vom Fahrzeuglenker so zu fahren, dass er plötzlich 
auftauchende Kinder unter keinen Umständen gefährdet. Bei Unfällen wird dem Fahrer hier eine verzögerte Reaktion, 
durch den evtl. Schreck, nicht mildernd angerechnet. Vor allem zu relevanten Uhrzeiten, wie etwa Schulschluss, oder 
in schmalen Straßen, sollte besonders vorsichtig gefahren werden, da hier verstärkt mit Kindern zu rechnen ist.
Da die betroffenen Straßen insbesondere durch Anlieger und Eltern genutzt werden, die ihre Kinder zu der Grund-
schule oder den Kindergärten fahren bzw. wieder abholen, möchten wir diese Gelegenheit nutzen und darum bitten, 
langsam zu fahren und Rücksicht auf die Kinder zu nehmen. Bei denjenigen, die bislang schon immer langsam 
gefahren sind, bedanken wir uns recht herzlich!

Achtung

Entsorgung von Hundekotbeuteln
Leider erhalten wir vermehrt Beschwerden da-
rüber, dass die Hundebesitzer zwar Hundekot-
beutel benutzen, diese gefüllten Tüten dann 
aber auf Spielplätzen oder Wiesen liegen las-
sen. Auch werden die leeren Tüten einfach so 
in der Landschaft  oder in Bächen verstreut.  
Auch Kinder verwenden die Tüten zum Spie-
len. Dies ist sehr bedauerlich, da dieses An-
gebot an die Hundebesitzer ja dazu dienen 
sollte, dass Hundekot in der freien Landschaft 
vermieden wird. Wenn durch die Beutel jedoch 
nur zusätzlicher Unrat entsteht, ist dies eine 
Entwicklung, die niemand wollte.
Halten Sie unser Ortsbild, unsere Kinderspiel-
plätze, Bachläufe und Wiesen sauber und ent-

sorgen Sie die Hunde-
kotbeutel in Mülleimern.
Herzlichen Dank im Vo-
raus!

So nicht! 
Alle diese Beutel wurden 
am Kinderspielplatz im 
Baugebiet „Ob der Stra-
ße“ gesammelt. 

Projekt „Modellregion für nachhaltige Mobilität 
im ländlichen Raum“ führt eine Onlinebefragung zum 
Thema Mobilität in der Region durch

Die Gemeinde Rietheim-Weilheim ist an dem Projekt „Modellre-
gion für nachhaltige Mobilität im ländlichen Raum“ beteiligt. In 
diesem Zusammenhang wird ein Leitfaden für nachhaltige (E-) 
Mobilität in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg entwickelt. Im 
Rahmen einer von Fraunhofer IAO durchgeführten Onlinebefra-
gung soll dabei die Sicht der regionalen Bevölkerung, wie etwa 
zum Mobilitätsbedarf, in die Erhebungen miteinfließen. 
Aufgrund der sehr stark dezentralisierten Wirtschafts- und Sied-
lungsstruktur in unserer Region ist die gute Vernetzung des 
Verkehrs ein entscheidender Standortfaktor sowohl für die Unter-
nehmen als auch für die von diesen benötigten Fachkräfte und 
deren Familien. 

Die tatsächlichen Mobilitätsbedürfnisse der Menschen vor Ort 
sind dabei zentraler Ausgangspunkt für die Entwicklung der künf-
tigen Mobilitätsmaßnahmen. Eine hohe Beteiligung an der Umfra-
ge wäre für dieses Projekt von großer Bedeutung.

Aus diesem Grund sind neben der gesamten Bevölkerung, auch 
alles ortsansässigen Firmen und Arbeitnehmer herzlich eingeladen 
an der Umfrage teilzunehmen.
Die Umfrage wird bis Mitte April 2015 über die Projektseite 
www.3mobil.net abrufbar sein.
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Arbeiten der Bahn zwischen  
Rietheim und Weilheim 
Für die Erneuerung von Durchlässen der Bahn zwi-
schen Rietheim und Weilheim sind Erd- und Abbruch-
arbeiten sowie für den Einbau der neuen Betonfertig-
teil-Durchlässe Kran- und Baggerarbeiten erforderlich, 
die aus bahnbetrieblichen Gründen nur in der Nacht 
und am Wochenende ausgeführt werden können.
Die Arbeiten werden von Freitag, 27.03.2015 bis Sonn-
tag, 29.03.2015 von 22.00 Uhr bis 6.30 Uhr durchge-
führt.
Mit einer Lärmbelästigung ist zu rechnen, wir bitten 
um Ihr Verständnis.
Ab der kommenden Woche wird mit der Vorbereitung 
der Maßnahme begonnen, dabei kann es sein, dass 
der Verbindungsweg zwischen Rietheim und Weilheim 
unterhalb der Bahn auch für den landwirtschaftlichen 
Verkehr nicht befahrbar ist.
Radfahrer und Fußgänger haben mit Einschränkungen 
zu rechnen.
Gemeindeverwaltung

Parken gegenüber  
von Grundstückseinfahrten
Insbesondere bei Veranstaltungen in der Gemeinde-
halle im Ortsteil Rietheim kommt es dazu, dass ge-
genüber von Grundstückseinfahrten in der Dürbheimer 
Straße geparkt wird. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass das Parken auf 
schmalen Straßen gegenüber von Grundstücksein- 
und ausfahrten unzulässig ist. Diese Regelung bezieht 
sich nicht nur auf die Dürbheimer Straße, sondern 
natürlich auch auf alle anderen schmalen Straßen im 
Gemeindegebiet. 
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Anlieger und hal-
ten Sie die Ausfahrten auch auf der gegenüberliegen-
den Fahrbahn frei, sodass die Anwohner ihre Garagen 
nutzen können.

Wir gratulieren

Folgenden Altersjubilaren gratulieren wir herzlich:
Frau Irma Felizita Stocker, Höfle 30,
am 27. März 2015, zum 94. Geburtstag.
Frau Jadwiga Joanna Schiller, Kirchstraße 3,
am 27. März 2015, zum 75. Geburtstag.
Herrn Otto Schmid, Rathausstraße 10,
am 29. März 2015, zum 90. Geburtstag.
Herrn Walter Josef Ernst Koch, Uhlandstraße 37,
am 30. März 2015, zum 77. Geburtstag.
Frau Brigitte Martin, Ludwig-Finckh-Straße 5,
am 30. März 2015, zum 73. Geburtstag.
Herrn Wolfgang Meyer, Lerchenstraße 14,
am 31. März 2015, zum 86. Geburtstag.

Amtliche Bekanntmachungen

Vollverteilung des Mitteilungsblattes  
an alle Haushalte
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die heutige Ausgabe des Mitteilungsblattes wird wie-
der an alle Haushalte in Rietheim-Weilheim verteilt. Wir 
möchten mit dieser Werbeaktion auf unser amtliches 
Veröffentlichungsorgan aufmerksam machen und Ihnen 
den regelmäßigen Bezug des Mitteilungsblattes über 
ein Abonnement ans Herz legen, soweit Sie nicht be-
reits Leser sind.

Über das Mitteilungsblatt erfahren Sie regelmäßig, was 
sich in unserer Gemeinde alles bewegt. Sie können 
sich darüber informieren, was in den Gemeinderatssit-
zungen beraten wird. Außerdem werden im Amtsblatt 
die amtlichen Bekanntmachungen von Satzungen, Be-
bauungsplänen, Gebührenordnungen usw. abgedruckt. 
Sie erhalten auch einen Überblick über sämtliche Ver-
einsaktivitäten und -feste, über alle kulturellen und 
sportlichen Angebote, ebenso wie über Schule, Kin-
dergarten und vieles andere mehr. Zudem sind im 
Amtsblatt die kirchlichen Nachrichten veröffentlicht. Im 
Anzeigenteil werben das örtliche Handwerk, das Ge-
werbe und der Dienstleistungsbereich; ebenso können 
Privatpersonen Anzeigen aufgeben.

Auf einen Blick erhalten Sie wöchentlich eine Über-
sicht der Müllabfuhrtermine, der Bereitschaftsdienste 
von Ärzten, Apotheken und Tierärzten. Zusätzlich er-
fahren Sie Termine ausgewählter Veranstaltungen in 
der Umgebung, bei Bedarf Änderungen beim öffentli-
chen Nahverkehr und sonstiges Wissenswertes über-
örtlicher Behörden.

Wenn Sie informiert sein wollen, gehört deshalb unser 
Mitteilungsblatt auch in Ihren Haushalt. Die Leser des 
Mitteilungsblattes wissen mehr. Eine Wochenausgabe 
kostet Sie 0,48 €, die lohnen sich.
Einen kostenlosen Probeabonnementabschnitt finden 
Sie am Ende dieser Ausgabe.

Überzeugen Sie sich selbst beim Lesen dieser Ausga-
be, dass Berichterstattungen in anderen Medien das 
aktuelle ortsbezogene Mitteilungsblatt nicht ersetzen 
können. Ich würde mich freuen, wenn Sie sich für 
ein Abonnement des Mitteilungsblattes von Rietheim-
Weilheim entscheiden würden.

Herzliche Grüße
Ihr
Jochen Arno
Bürgermeister

Gemeinde Rietheim-Weilheim
Für die Reinigung des Rathauses im Ortsteil Rietheim 
und der Aussegnungshalle im Ortsteil Weilheim suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w)
im Rahmen einer geringfügig entlohnten Beschäftigung 
(sogenannter 450-Euro-Minijob). Es ist auch möglich, 
sich entweder für die Reinigungsarbeiten im Rathaus 
oder in der Aussegnungshalle separat zu bewerben.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbitten 
wir bis 10.04.2015 an das Bürgermeisteramt Rietheim-
Weilheim, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424/95848-0.

Vorverlegter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages „Karfreitag“ am 03. April 2015 
wird der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt 

Nr. 14 auf
Montag, 30. März 2015, 08:00 Uhr

vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!
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Blumberg-Zollhaus ► Rottweil

BUS 88040 88050 BUS 88062 BUS 88090 88104 88124 88140 88148 BUS 87622

28. 03 28. 03 28. 03 28. 03 28. 03 28. 03 28. 03 28. 03 28. 03 28. 03 28. 03 28. 03 28. 03

1*
Zughaltestelle Bushaltestelle
Donaueschingen Donaueschingen Busbahnhof ab 22:45   23.43
Geisingen Geisingen-DB-Haltepunkt an 23:07   23.51

Blumberg-Zollhaus Blumberg-Zollhaus, Bahnhof ab   10.01   12.19   14.19   18.19
x Blumbg-Riedöschingen Riedöschingen, Längenhaus 10:05 12:23 14:24 18:23
Geising.-Leipferdingen Leipferdingen, Bahnhof   08.28   10.10   12.28   14.28   16.08   18.28 19:30
x Geisingen-Aulfingen Auflingen, Schlachthaus 08:30 10:12 12:30 14:31 16:10 18:30 19:32
x Geisingen-Kirchen Kirchen, Feuerwehrhaus 08:33 10:15 12:33 14:33 16:13 18:33 19:35
x Geisingen-Hausen Hausen, Bahnhof   08.35   10.16   12.34   14.35   16.14   18.34 19:36
x Immending.-Zimmern Zimmern, Rößle 08:39 10:21 12:39 14:40 16:19 18:39 19:41 | 23:55
Immendingen Immendingen Bahnhof an   08.41   10.23   12.41   14.42   16.21   18.41 19:43 23:21   23.57

Umstieg auf
Immendingen Immendingen Bahnhof ab 06:40   07.44 08:42 09:40   10.33 11:40   12.42   14.43 16:33   18.42   19.44 23:21   23.57
x Immendingen Mitte Immendingen Löwen 06:42 07:45 08:43 09:42 10:34 11:42 12:43 14:44 16:34 18:43 19:45 | 23:58
x Möhringen Rathaus Möhringen, Angerhalle 06:47 07:49 08:47 09:47 10:38 11:47 12:47 14:48 16:38 18:47 19:49 23:28 00:03
x Möhringen Bahnhof Möhringen, Alter Bahnhof 06:49 07:50 08:48 09:49 10:39 11:49 12:48 14:49 16:39 18:48 19:50 | 00:04
x Tuttlingen Gänsäcker Gänsäcker / B311 06:51 07:52 08:50 09:51 10:41 11:51 12:50 14:51 16:41 18:50 19:52 | 00:06
Tuttlingen Mittelinsel (Kiss&Ride) an 06:55 07:55 08:53 09:55 10:44 11:55 12:53 14:54 16:44 18:53 19:55 23:35   00.09

Umstieg auf BUS BUS BUS BUS BUS BUS BUS BUS
Mittelinsel (Kiss&Ride) ab 07:00 08:00 08:58 10:00 10:50 12:00 12:58 14:59 16:49 18:58 20:00 23:35

Tuttlingen Schulen TUT - Schulzentrum / B14 07:03 08:03 09:01 10:03 10:53 12:03 13:01 15:02 16:52 19:01 20:03 |
Wurmlingen Mitte Wurmlingen, Eisenbahnstraße 07:08 08:08 09:06 10:08 10:58 12:08 13:06 15:07 16:57 19:06 20:08 23:42
Wurmlingen Nord Wurmlingen Alter Bahnhof an 07:11 08:11 09:09 10:11 11:01 12:11 13:09 15:10 17:00 19:09 20:11 |

Wurmlingen Alter Bahnhof ab 07:11 08:11 09:09 10:11 11:01 12:11 13:09 15:10 17:00 19:09 20:11 |
Weilheim Weilheim, Untere Hauptstraße 07:15 08:15 09:13 10:15 11:05 12:15 13:13 15:14 17:04 19:13 20:15 23:48
Rietheim (Württ) Rietheim, B14 an 07:20 08:20 09:18 10:20 11:10 12:20 13:18 15:19 17:09 19:18 20:20 23:53

Rietheim, B14 ab 07:20 08:20 09:18 10:20 11:10 12:20 13:18 15:19 17:09 19:18 20:20 23:53
Balgheim Balgheim, Tuttlinger Straße 15 07:26 08:26 09:24 10:26 11:16 12:26 13:24 15:25 17:15 19:24 20:26 23:59

Spaichingen Busbahnhof an 07:32 08:32 09:30 10:32 11:22 12:32 13:30 15:31 17:21 19:30 20:32 00:05
Spaichingen Busbahnhof ab 07:33 08:33 09:31 10:33 11:23 12:33 13:31 15:32 17:22 19:31 20:33 00:06

Aldingen (b Spaich) Aldingen Bahnhof an 07:39 08:39 09:37 10:39 11:29 12:39 13:37 15:38 17:28 19:37 20:39 00:12
Aldingen Bahnhof ab 07:39 08:39 09:37 10:39 11:29 12:39 13:37 15:38 17:28 19:37 20:39 00:12

Rottweil-Neufra Neufra Rathaus 07:45 08:45 09:43 10:45 11:35 12:45 13:43 15:44 17:34 19:43 20:45 00:18
Rottweil Saline Rottweil, Im Kapellenösch 07:53 | 09:51 | 11:43 | 13:51 15:52 17:42 19:51 | |

Rottweil, Wohn-Schick | 08:51 | 10:51 | 12:51 | | | | 20:51 |

Fußweg Im Kappelösch - Rottweil, Saline
Umstieg auf Ringzug Ri. Villingen 88032 88052 88070 88092 88112 88128 88146
Rottweil, Saline ab 07:56 09:55 11:55 13:55 15:55 17:55 19:55

Rottweil-Göllsdorf Rottweil, Lehrstraße 07:56 08:54 09:54 10:54 11:46 12:54 13:54 15:55 17:45 19:54 20:54 |
Rottweil Rottweil, Bahnhof, Bussteig A an 07:59 08:57 09:57 10:57 11:49 12:57 13:57 15:58 17:48 19:57 20:57 00:29

Anschl Ri. Stuttgart 08:10 08:49 10:10 10:49 12:10 12:49 14:10 16:10 18:10 20:10 20:49
09:09 11:09 13:09 21:15

Anschl. Ri. Villingen 07:54 09:53 11:53 13:53 15:53 17:53 19:53 21:12

Erläuterungen Es verkehrt ein Bus.
Zug verkehrt früher
Zug verkehrt später 
Zug verkehrt normal
x00:00 = Bedarfshalt
1* = verkehrt weiter als 88144 von Immendingen nach Tuttlingen

Ersatzverkehr mit Bussen zwischen                                                              
Geisingen-Leipferdingen / Immendingen und Tuttlingen sowie              
Tuttlingen und Rottweil                                                                                                          
am Samstag, 28. März 2015 ganztägig

Spaichingen

Herausgeber:
HzL Hohenzollerische Landesbahn AG,
Verkehrsbetrieb Ringzug,
Güterbahnhofstraße 8; 78194 Immendingen
Tel: 0 74 62 - 2 04 21-13
Mail: ringzug@hzl-online.de

Änderungen vorbehalten!
Stand: 09.03.2015
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Rottweil ► Blumberg-Zollhaus

BUS BUS BUS BUS BUS BUS BUS BUS BUS BUS BUS BUS 87629
28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 29.03

Anschluss aus Ri. Villingen an 05:51 08:06 10:06 12:06 14:07 16:06 18:06 20:06

Anschluss aus Ri. Stuttgart an 07:44 09:08 09:50 11:50 13:50 15:50 17:50 19:50 21:50

Zughalt Bushaltestelle
Rottweil Rottweil, Busbahnhof Steig A ab 05:50 06:55 08:00 09:15 10:00 11:15 12:00 14:00 16:00 18:00 20:00 21:55
Rottweil-Göllsdorf Rottweil, Lehrstraße 05:53 06:58 08:03 09:18 10:03 11:18 12:03 14:03 16:03 18:03 20:03 |

Ankunft Ringzug aus Ri. Villingen 88011 88049 88069 88089 88109 88129 88143 88151
Rottweil Saline 05:48 08:04 10:04 12:04 14:04 16:04 18:04 20:04
Fußweg Rottweil, Saline - Im Kappelenösch
Umstieg auf BUS BUS BUS BUS BUS BUS BUS BUS

Rottweil Saline Rottweil, Im Kapellenösch 05:56 | 08:06 | 10:06 | 12:06 14:06 16:06 18:06 20:06 |
Rottweil, Wohn-Schick | 07:01 | 09:21 | 11:21 | | | | | |

Rottweil-Neufra Neufra, Rathaus 06:04 07:07 08:14 09:27 10:14 11:27 12:14 14:14 16:14 18:14 20:14 |
Aldingen Bahnhof an 06:10 07:13 08:20 09:33 10:20 11:33 12:20 14:20 16:20 18:20 20:20 22:09
Aldingen Bahnhof ab 06:10 07:13 08:20 09:33 10:20 11:33 12:20 14:20 16:20 18:20 20:20 22:09

Spaichingen Busbahnhof an 06:16 07:19 08:26 09:39 10:26 11:39 12:26 14:26 16:26 18:26 20:26 22:15
Spaichingen Busbahnhof ab 06:17 07:20 08:27 09:40 10:27 11:40 12:27 14:27 16:27 18:27 20:27 22:16

Balgheim Balgheim, Tuttlinger Straße 8 06:23 07:26 08:33 09:46 10:33 11:46 12:33 14:33 16:33 18:33 20:33 |
Rietheim B14 an 06:29 07:32 08:39 09:52 10:39 11:52 12:39 14:39 16:39 18:39 20:39 |
Rietheim B14 ab 06:29 07:32 08:39 09:52 10:39 11:52 12:39 14:39 16:39 18:39 20:39 |

Weilheim Weilheim, Untere Haußtstraße 06:34 07:37 08:44 09:57 10:44 11:57 12:44 14:44 16:44 18:44 20:44 |
Wurmlingen, Alter Bahnhof an 06:38 07:41 08:48 10:01 10:48 12:01 12:48 14:48 16:48 18:48 20:48 |
Wurmlingen, Alter Bahnhof ab 06:38 07:41 08:48 10:01 10:48 12:01 12:48 14:48 16:48 18:48 20:48 |

Wurmlingen Mitte Wurmlingen, Eisenbahnstraße 06:41 07:44 08:51 10:04 10:51 12:04 12:51 14:51 16:51 18:51 20:51 |
Tuttlingen Schulen TUT-Schulzentrum / B14 06:46 07:49 08:56 10:09 10:56 12:09 12:56 14:56 16:56 18:56 20:56 |
Tuttlingen Mittelinsel (Kiss&Ride) an 06:49 07:52 08:59 10:12 10:59 12:12 12:59 14:59 16:59 18:59 20:59 22:31

Umstieg auf 88031 88057 88071 88091 88111 88131 88145 88153 87621
Tuttlingen Mittelinsel (Kiss&Ride) ab 06:52   07.58   09.13 10:17 11:04 12:17 13:12 15:04 17:04 19:04 21:04 22:36   00.17
x Tuttlingen Gänsäcker Gänsäcker / B311 06:56 08.00 09:15 10:21 11:06 12:21 13:14 15:06 17:06 19:06 21:06 | x00.19
x Möhringen Bahnhof Möhringen, Alter Bahnhof 06:58 08:01 09:16 10:23 11:08 12:23 13:16 15:08 17:08 19:08 21:08 | x00.21
x Möhringen Rathaus Möhringen, Angerhalle 07:00 08:03 09:18 10:25 11:09 12:25 13:17 15:09 17:09 19:09 21:09 22:39 x00.22
x Immendingen Mitte Immendingen, Löwen 07:05 08:07 09:22 10:30 11:14 12:30 13:23 15:14 17:14 19:14 21:14 | x00.27
Immendingen Immendingen Bahnhof an 07:07   08.09   09.24 10:32 11:15 12:32 13:24 15:15 17:15 19:15 21:15 22:44   00.28

Umstieg auf
Immendingen Immendingen Bahnhof ab   08.11   09.34 11:16   13.37 15:16 17:16 19:16 22:45
x Immendingen-Zimmern Zimmern, Rößle 08:13 09:36 11:18 13:39 15:18 17:18 19:18 |
x Geisingen-Hausen Hausen, Bahnhof   08.17   09.40 11:20   13.43 15:20 17:20 19:20
x Geisingen-Kirchen Kirchen, Feuerwehrhaus 08:18 09:41 11:21 13:45 15:21 17:21 19:21
x Geisingen-Aulfingen Aulfingen, Schlachthaus 08:21 09:44 11:24 13:48 15:24 17:24 19:24
Geisingen-Leipferdingen Leipferdingen, Bahnhof   08.23   09.47 11:27   13.51 15:27 17:27 19:27
x Blumberg-Riedöschingen Riedöschingen, Längenhaus 09:51 11:31 13:55 17:31
Blumberg-Zollhaus Blumberg-Zollhaus Bahnhof an   09.55 11:35   13.59 17:35

Geisingen ab 22:50
Donaueschingen an 23:00

Erläuterungen Es verkehrt ein Bus.
Zug verkehrt später 
Zug verkehrt normal
x00:00 = Bedarfshalt

Ersatzverkehr mit Bussen zwischen                                                        
Rottweil und Tuttlingen sowie                                                           
Tuttlingen und Immendingen / Geisingen-Leipferdingen                                   
am Samstag, 28. März 2015 ganztägig

Aldingen (b Spaich)

Spaichingen

Wurmlingen Nord

Rietheim (Württ)

Herausgeber:
HzL Hohenzollerische Landesbahn AG,
Verkehrsbetrieb Ringzug,
Güterbahnhofstraße 8, 78194 Immendingen,
Tel: 0 74 62 - 2 04 21-13
Mail: ringzug@hzl-online.de

Änderungen vorbehalten!
Stand: 09.03.2015
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Gemeindeinfo

Geänderte Öffnungszeiten  
des Rathauses in Rietheim
Das Rathaus im Ortsteil Rietheim ist am Gründonners-
tag, 02.04.2015 am Vormittag von 08.00 – 11.45 Uhr ge-
öffnet und am Nachmittag geschlossen.
Wir sind ab Dienstag, 07. April 2015 wieder für Sie da!
- Bürgermeisteramt -

Ringzug / KBS 743:  
Schienenersatzverkehr zwischen Rottweil 
und Tuttlingen / Immendingen 
Busse fahren als Ersatz am Samstag, 28.03.2015
Die HzL Hohenzollerische Landesbahn AG informiert ge-
meinsam mit dem Verkehrsverbund TUTicket, dass am 
Samstag, 28.03.2015 ganztägig keine Ringzüge zwischen 
Rottweil und Tuttlingen sowie Immendingen verkehren.
Auf Grund von umfangreichen Baumaßnahmen ist die 
Strecke für den gesamten Zugverkehr gesperrt. 
Die Ringzüge, welche samstags zwischen Rottweil und 
Immendingen verkehren, werden auf dem kompletten 
Laufweg durch Busse ersetzt. 
Der Ringzug 88148 von Geisingen-Leipferdingen nach 
Tuttlingen verkehrt von Geisingen-Leipferdingen nach Im-
mendingen 2 Minuten später. Im Abschnitt Immendingen 
– Tuttlingen verkehren einige Ringzüge früher, um in Tutt-
lingen den Umstieg auf den Ersatzbus zu gewährleisten.
Alle Ringzüge zwischen Rottweil und Villingen halten au-
ßerplanmäßig in Rottweil Saline um bereits hier auf den 
Ersatzbus Richtung Tuttlingen umsteigen zu können, denn 
in Rottweil wird der Anschluss auf den Ringzug in Rich-
tung Tuttlingen nicht erreicht. Reisende aus dem Raum 
Tuttlingen, Spaichingen, Aldingen, welche nach Villingen, 
Schwenningen oder Donaueschingen fahren wollen, wer-
den gebeten, in Rottweil an der Bus-Ersatz-Haltestelle 
„Im Kapellenösch“ (beim Ringzug-Haltepunkt RW Saline) 
auf den Ringzug Richtung Bräunlingen umzusteigen. 
Einige Ringzüge zwischen Tuttlingen und Immendingen 
bzw. weiter nach Geisingen-Leipferdingen und Blumberg-
Zollhaus verkehren später.
Die HzL Hohenzollerische Landesbahn AG bittet die 
Fahrgäste sich rechtzeitig zu informieren. Die Ersatzfahr-
pläne  (siehe Seite 4 und 5) hängen an den Zughalte-
stellen des Ringzuges aus sowie an den Haltestellen der 
Ersatzbusse. Die Fahrpläne sind auch im Internet unter 
www.hzl-online.de / www.tuticket.de und www.ringzug.
de zu finden. 

Bus- und Ringzugverkehr  
während der Osterferien
- Freizeitregelung für Inhaber der MonatsCard Schüler, 
KidCard und AboCard Azubi
In der Zeit vom 30.03. bis einschließlich 10.04.2015 ver-
kehren die Busse im Landkreis Tuttlingen, wie an lan-
deseinheitlichen Schulferien. Diese sind im Fahrplan mit 
einem „F“ gekennzeichnet. Am Karfreitag, 03.04.2015 
sowie am Ostermontag, 06.04.2015 fahren die Busse 
wie an Sonn- und Feiertagen. Außerdem gilt für In-
haber der MonatsCard Schüler, KidCard und AboCard 
Azubi vom 30.03. bis einschließlich 10.04.2015 ganz-
tägig die Freizeitregelung für alle Verbundverkehrsmit-
tel der Verkehrsverbünde Tuttlingen (TUTicket), Rottweil 
(VVR), Schwarzwald-Baar (VSB) sowie im Verkehrsver-
bund Hegau-Bodensee (VHB).Die Ringzüge im gesamten 
„3er“-Gebiet (Landkreis Tuttlingen, Landkreis Rottweil und 
Schwarzwald-Baar-Kreis) fahren in den Osterferien nach 
dem üblichen Fahrplan.

Für alle Fragen zum Fahrplan und zu den Tarifen steht 
Ihnen das TUTicket-KundenCenter unter der Rufnummer 
07461/926-3500 gerne zur Verfügung oder besuchen Sie 
uns auf unserer Homepage unter www.tuticket.de.

Kfz-Zulassungsstelle  
bleibt am Karsamstag geschlossen
Die Kfz-Zulassungsstelle des Landratsamtes Tuttlingen 
bleibt am Karsamstag, den 04.04.2015, geschlossen. Am 
Gründonnerstag, den 02.04.2015, ist jedoch zu den ge-
wohnten Zeiten von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr und von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet.

Feuerwehr

FFW Rietheim-Weilheim
Abt. Weilheim

Einladung zur Abteilungsversammlung
Am Samstag, den 28. März 2015, findet um 20:00 Uhr 
unsere Abteilungsversammlung im Gasthaus Krone in 
Weilheim statt.
Ich bitte alle Kameraden, einschließlich Jugendfeuerwehr, 
um vollzähliges Erscheinen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde
sind eingeladen, unsere Versammlung zu besuchen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Verschiedenes
Mit kameradschaftlichem Gruß,
Jürgen Vosseler, Abteilungskommandant

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, 
damit alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. 
Joh 3,14b.15

Gottesdienste
Sonntag, 29. März, 6. Sonntag in der Passionszeit
10 Uhr   Gottesdienst in Rietheim 
    (Pfarrerin Silke Bartel)
10 Uhr   Kindergottesdienst im Pfarrhaus

Gottesdienste und Andachten Karwoche und Ostern
Montag, 30. März
19.30 Uhr   Ökumenische Fastenabendandacht bei Kup-

ferschmids, Rußberg 22
Gründonnerstag, 2. April
19 Uhr    Gottesdienst in Rietheim zum Gründonners-

tag mit Abendmahl (Pfarrerin Silke Bartel)
Karfreitag, 3. April
10 Uhr    Gottesdienst in Rietheim (Pfarrerin Silke Bar-

tel)
Ostersonntag, 5. April
6 Uhr     Ostermorgen-Gottesdienst in Rietheim mit 

Abendmahl (Pfarrerin Silke Bartel)
8.30 Uhr    Gottesdienst in Böttingen mit Abendmahl 

und Osterfrühstück (Pfarrerin Silke Bartel)
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10 Uhr    Familiengottesdienst mit Abendmahl und 
Taufe in Rietheim (Pfarrerin Silke Bartel)

Ostermontag, 6. April
10 Uhr    Gottesdienst in Rietheim der Reihe „Ich 

glaube“. Die Theologiestudentin Eva Kohler 
und Pfarrerin Silke Bartel setzen sich mit 
der Aussage „Ich glaube an die Auferste-
hung der Toten“ auseinander.

Die Gemeindebücherei hat während der Schulferien ge-
schlossen. Ab 14. April können wieder Bücher ausgelie-
hen werden.

GEMEINDEFORUM - DANK
Wir danken allen, die das Gemeindeforum unserer Kir-
chengemeinde vorbereitet und aktiv gestaltet haben und 
allen, die gekommen sind um mit konstruktiven Vorschlä-
gen wichtige Impulse zu geben. Der Kirchengemeinderat 
wird sich ein Wochenende Zeit nehmen, um über die 
einzelnen Punkte zu beraten.

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

28. März 2015 - 03. April 2015 
Samstag, 28. März
11.30 Uhr  Taufe in Wurmlingen
Sonntag, 29. März           Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige Land
09.00 Uhr  Palmweihe im Schulhof in Wurmlingen, an-

schließend Prozession in die Kirche zur Eu-
charistiefeier

10.30 Uhr  Palmweihe vor dem ehemaligen Rathaus in 
Weilheim, anschließend Prozession in die 
Kirche zur Eucharistiefeier

18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen      
Montag, 30. März
19.00 Uhr Bußfeier in Weilheim
20.00 Uhr  Leiterrunde der Ministranten im Pfarrhaus in 

Wurmlingen
Dienstag, 31. März
09.00 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
15.00 Uhr  „Seniorentreff“ im Gemeindehaus in Weil-

heim
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 01. April            
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
     Gestifteter Jahrtag für Mathilde Dreher und 

verstorbene Angehörige          
Donnerstag, 02. April   Gründonnerstag        
11.00 Uhr  Ministrantenprobe für Karfreitag
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim, anschließend 

Betstunde 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Wurmlingen (Pfr. Müller) 

anschließend  Betstunde Frauen
21.00 Uhr Betstunde Männer
Freitag, 03. April     Karfreitag – Fast- u. Abstinenztag
15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie in Wurmlingen, mitgestaltet 

vom Kirchenchor
17.00 Uhr  Karfreitagsliturgie in Weilheim, mitgestaltet 

vom Kirchenchor

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 29.03. bis 04.04.2015
Pastoralreferent Alexander Krause

Ministrantendienst Weilheim
Sonntag, 29.03.2015 
10.30 Uhr  siehe Plan
Mittwoch, 01.04.2015 
19.00 Uhr  siehe Plan

Liebe Ministranten/Innen:
Es gilt wie immer, Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch 
wenn ihr nicht eingeteilt seid!!! Solltet ihr einmal trotz 
Einteilung nicht ministrieren können, bitten wir euch, ei-
nen Ersatz zu suchen!

Lieber Obermini, liebe/r Ministrant/in 
möchtest du schon lange lernen, wie Du das Weih-
rauchfass in deiner Kirche schwenken musst und der 
Ministrant sein, der in Zukunft den Weihrauchdienst über-
nimmt?
Zum zweiten Mal wird es im Kath. Dekanat Tuttlingen-
Spaichingen einen Weihrauchkurs für Neueinsteiger (ab 
13 Jahren) geben am Freitag, 27. März 2015 von 18.00 
Uhr bis 20.30 Uhr in der St.-Gallus-Kirche in Wurmlingen. 
Du wirst nicht nur in den Ablauf eines Gottesdienstes 
mit dem Weihrauchfass eingeführt, sondern auch in die 
Welt der verschiedenen Weihrauchdüfte, ihrer Herkunft 
und Geschichte.

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim  
(siehe Terminplan)

Kirchenchor (siehe Terminplan)

Seniorentreff in Weilheim
Am Dienstag, 31. März ist der nächste „Se-
niorentreff“.
Beginn ist um 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
in Weilheim. 
Günter Bacher unterhält uns mit einem Film 

„Frühling – Sommer“. Alle älteren Gemeindemitglieder 
sind herzlich dazu eingeladen!

Palmsonntag
In Erinnerung an den Einzug Jesu in Je-
rusalem laden wir am Palmsonntag, 29. 
März die ganze Gemeinde zum Gottes-
dienst ein.
Wenn das Wetter es erlaubt, treffen wir 
uns um 10.30 am ehemaligen Rathaus in 

Weilheim zur Palmweihe und zum Wortgottesdienst. Um 
den Einzug Jesu in Jerusalem zu feiern, gehen wir ge-
meinsam in Prozession in die Kirche zur Eucharistiefeier. 
In der Kirche hören wir dann die Passion. Die Prozession 
gehört ganz wesentlich zur Feier des Palmsonntages.

Palmsonntagskollekte am 29.03. für die 
Christen im Heiligen Land
Am Palmsonntag spüren die Christen im Hei-
ligen Land die Solidarität der Katholiken aus 
der ganzen Welt. Auch wir sind aufgerufen, ei-

nen Beitrag zu leisten, damit unsere Kirche ihren schwie-
rigen Dienst in dieser Region leisten kann. Den Christen 
soll geholfen werden, menschenwürdig in ihrer Heimat zu      
leben und ihre Marginalisierung in der Gesellschaft zu 
überwinden.
Im Namen aller, die Ihre Hilfe spüren dürfen, sagen wir: 
"Herzlichen Dank!"

Faszination Taizé
Taizé ist ein kleiner Ort in Frankreich, wo eine 
ökumenische und internationale Brüdergemein-
schaft von etwa hundert Brüdern lebt und je-
des Jahr Jugendliche aus allen Ländern ein-

lädt, den „Pilgerweg des Vertrauens“ mit ihnen zu gehen. 
Es kommen tausende Jugendliche und junge Erwachsene, 
um gemeinsam zu singen, still zu sein, über den Glauben 
zu sprechen, Spaß zu haben und Gemeinschaft zu erle-
ben. „So viele Jugendliche hier auf dem Hügel versammelt 
zu sehen, gleicht einem Fest und stärkt unsere Hoffnung, 
dass ein Zusammenleben der Menschen in Frieden mög-
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lich ist“, so ein Bruder aus Taizé. Dieser besondere Ort 
und die erfahrbare Gemeinschaft geben Kraft und Orien-
tierung für den eigenen Weg. 
Vom 2. August bis zum 9. August 2015 wollen wir nach 
Taizé gehen. Alle Jugendlichen (ab 15 Jahren) und jungen 
Erwachsenen sind dazu ganz herzlich eingeladen. 
Der Preis für Fahrt, Unterkunft und Verpflegung liegt für 
die ganze Woche bei 150 €. Weitere Infos, bzw. Anmel-
dung ab jetzt bei: Krause.pr@gmail.com möglich. 
Freu mich drauf. 
Euer Dekanatsjugendseelsorger Alexander Krause

Liturgische Nacht für Jugendliche
Liebe Jugendliche im Dekanat,
wollt Ihr euch dieses Jahr ganz bewusst auf Ostern 
einstimmen? Wollt ihr eine ganz besondere Nacht, eine 
Nacht der Begegnung und Besinnung verbringen? Dann 
seid bei der Liturgischen Nacht unter dem Thema „Öffne 
den Himmel in meinem Herzen“ dabei. Von Gründon-
nerstag, 02.04. auf Karfreitag, 03.04.15 sind alle Jugend-
liche ab 12 Jahren herzlich nach Fridingen zur Liturgi-
schen Nacht eingeladen. Alle weiteren Infos und den 
Anmeldeabschnitt beim Kath. Jugendreferat Tuttlingen, 
Tel. 07461 96598040. Der Anmeldeschluss ist der 27. 
März 2015. E-Mail: jugendreferat-tut@bdkj.info

Sühnegang der Männer am 28. März 
Der diesjährige Sühnegang der Männer führt am Sams-
tag, 28. März von Bubsheim nach Böttingen.
16.00 Uhr  Andacht mit Aussendung in der Pfarrkirche 
St. Jakobus in Bubsheim mit Dekanatsreferent Hans-
Peter Mattes
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Martinus 
in Böttingen  mit Domkapitular Matthäus Karrer aus Rot-
tenburg am Neckar anschl. Begegnung im Katholischen 
Gemeindehaus St. Katharina. Herzliche Einladung

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Altmaterial- und Altpapier-Sammlung
Der Musikverein Rietheim–Weilheim möchte nochmals da-
rauf aufmerksam machen, dass wir am 11. April 2015 
wieder Altmaterial und Altpapier sammeln.
Beim Papier möchten wir Sie darauf hinweisen, dass nur 
klassische Zeitungen, Werbung, Zeitschriften etc. gesam-
melt werden. Bitte keine Kataloge, Telefonbücher, Bücher 
da diese mit Kleberücken versehen sind und vom Entsor-
ger bzw. der Papierfabrik abgewiesen werden.
Bitte sammeln Sie für unsere Sammlung im April weiter-
hin haufenweise Altmaterial und Altpapier. DANKE

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 27. März 2015
19.00 Uhr - Jugendchor
Der Gemischte Chor trifft sich um 19.15 Uhr zum Einsin-
gen im Rathaus.

Montag, 30. März 2015
17.15 Uhr - Vorchor

Einladung zur Hauptversammlung am Freitag, 27.03.15, 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Schwanen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Totengedenken
3. Bericht über das Vereinsjahr 2014
   a)  der Vorsitzenden
   b)  der Schriftführerin
   c)  der Kassiererin
   d)  der Kassenprüfer
   e)  der Chorleiter
   f) der Jugendleiterin
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Programm für 2015
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Gesangvereins Eintracht Rietheim sind herzlich eingela-
den.
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Gesangverein "Liederkranz"
Weilheim e.V.

Namensergänzung zum Bericht:
Liederabend des „Liederkranz Weilheim“ mit Ehrungen 
für 20-jähriges Singen im gemischten Chor

Die Geehrten: (von links) Anna Häring, Marlies Dreher, Agnes 
Warthmann – dritte von links (1. Vorsitzende) Christel Kup-
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ferschmid, Renate Zepf, Eugenie Martin, Magda Willmann, 
Rosmarie Zepf, Renate Dreher, Lina Steinert und Walter 
Steinert – ganz rechts (2. Vorsitzender)

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

auf dem Rußberg-Kehlhof - am Waldrand
Nordic Walking um 18:30 Uhr

Achtung Lauftreffler und Walker
Einladung zur Eröffnung der Lauf- und Walkingsaison 

beim TSV Rietheim
Der Frühling steht vor der Tür und die Natur lockt wieder 
Jogger und Walker ins Freie. In einer Gruppe macht das 
Ganze noch viel mehr Spaß und dazu laden wir alle ein, 
die sich bewegen wollen.
Wir treffen uns am

Dienstag, 31. März 2015 um 19:00 Uhr
auf dem Rußberg -Kehlhof- am Waldrand

Anschließend kehren wir ein im Gasthaus "Krone".
Wir laufen und walken jeden Dienstag und würden uns 
über Neueinsteiger sehr freuen. Sie können Stress opti-
mal abbauen, das Lebensgefühl wird gesteigert und die 
geistige und körperliche Fitness verbessert.
Auf euer Kommen freut sich
das Lauf- und Walkingteam

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Mittagessen im Turnerheim
Am Sonntag, den 29. März 2015 bieten wir Ihnen im 
Turnerheim Weilheim folgende Speisen an:
•	Antipasti-Teller
•	Pasta
•	Tiramisu & Panna Cotta
Das Turnerheim ist ab 9.30 Uhr durchgehend geöffnet.
Über Ihr Kommen freut sich das Wirteteam
Mensing und Teufel

Jahreshauptversammlung des TB Weilheim
Zu Beginn der Jahreshauptversammlung des TB Weil-
heim hat Vorsitzender Raimund Merz rückblickend auf 
das Jahr 2014 festgestellt: „Eigentlich war es wie immer 
– fast“. Die Einschränkung bezog sich auf den Umstand, 
dass dem Turnerbund bis zum Herbst keine eigene Halle 
zur Verfügung stand; denn die heimische Jahnhalle wurde 
seit dem Sommer 2013 grundlegend saniert. Dass diese 
Zeit nicht einfach war, wurde zwar  nicht groß themati-
siert, dass sie den Übungsleitern/innen und den vielen 
Gruppen des TB einiges abverlangte, wurde aber doch 
deutlich. Denn auch das war wie immer in den letzten 
Jahren: der Turnerbund ist mit 729 Mitglieder nicht nur 
ein großer Verein, sondern ein sehr lebendiger mit ei-
nem umfangreichen Angebot für alle. Die Jahreshaupt-
versammlung in der Krone geriet so - auch wie immer 
– zu einer abendfüllenden Veranstaltung, trotz zügigem 
und reibungslosem Verlauf. Noch eines hatte Vorsitzender 
Merz eingangs – zurecht mit Stolz - betont, den guten 
Zusammenhalt, die tolle Zusammenarbeit der vielen Ver-
antwortlichen, Helfer und Unterstützer/innen. Alle zusam-
men hätten so das Jahr 2014 wieder zu einem guten, 
erfolgreichen gemacht. „Es macht immer wieder Freude, 
zu sehen, wie die „Jungen“ sich mit neuen, guten Ideen 
auf vielfältige Weise einbringen“, so der Vorsitzende. Mit 
dieser „Sicherheit im Rücken“ sei er noch einmal bereit, 
das Amt des Vorsitzenden zu übernehmen, obwohl er 
sich zuvor schon gefragt habe, ob es nicht Sinn mache, 

den Vorsitz in jüngere Hände zu übergeben, bekannte 
Raimund Merz . Schriftführerin Tamara Lohs hat inzwi-
schen Routine darin, ihren Bericht, kurz und knackig zu 
halten, die vielen Aktivitäten aber trotzdem vorzubringen 
als da waren Sportwoche, Brauereifest, Wiedereröffnung 
der Jahnhalle, Nikolausfeier, Weihnachtsfeier, Theaterauf-
führungen, Seniorennachmittag, Rock am Ringzug, Teil-
nahme an diversen Turnfesten (Kinderturnfeste, Landes-
turnfest in Freiburg), Ausflug, Festle im kleineren Kreis, 
diverse Wanderungen, TB Fasnet im Turnerheim etc. Die 
Abteilungsleiter/innen ergänzten in ihren Berichten die 
jeweiligen Aktivitäten und Events. Für Jugendleiterin Sa-
brina Riemer verlas Andere Ott den Überblick über das 
vergangenen Jahr mit den Highlights Kinderferienpro-
gramm, Zeltlager, Nikolausfeier etc. Der Sportliche Leiter 
Thomas Zepf und auch Leichtathletik-Leiter Michael Hipp 
gingen auf die Sportwoche, die Vereinsmeisterschaften, 
die vielen Sportabzeichen (42, davon 33 Jugendsportab-
zeichen) und auch die Turnfeste ein. Ute Mattheis gab 
einen Überblick über das Turnjahr 2014 der 3 Gruppen 
Vorschulturnen - Schülerturnen - Sports, Dance an Fun 
for girls (wobei auch boys willkommen sind), die am 
Kindercup, Gauturnfest, Landeskinderturnfest teilnahmen. 
Aus der Abteilung Freizeitsport Damen (3 Gruppen: Da-
men I, Woman, Aerobic) berichtete noch einmal Tamara 
Lohs. Rolf Mattheis umriss, wie sich die  bis zu 16 Her-
ren – Freizeitsportler mit Bewegung und Geselligkeit fit 
hielten. Über die Kooperation mit der Grundschule, die 
nun bereits im 7. Jahr besteht, informierte  Michael Hipp. 
Er ist auch für den Wintersport zuständig und organisiert 
Skiausfahrten. Lauf- und Walkingtreff-Leiter Roland Böt-
tiger zählte bei den 43 Treffs des vergangenen Jahres 
durchschnittlich 10 Teilnehmer/innen, am Ende konnte 
er 18 Laufabzeichen übergeben. Außerdem organisiert 
er  jährlich jeweils 2 interessante (Familien)-Wanderungen 
und wünschte sich dafür wieder mehr „Mitwanderer“. Als 
nächstes ist am 1. Mai eine Hegau-Tour geplant. Von 
der HSG (Handballspielgemeinschaft) berichtete Saskia 
Hipp. Allein der Jugendspielbetrieb der Handballspiel-
gemeinschaft Rietheim-Weilheim umfasste um die 150 
Spieler/innen sowie 21 Trainer/innen.   Von durchwach-
senen Leistungen der HSG Mannschaften in der Saison 
2013/14 war da die Rede. Doch über eine Meisterschaft, 
nämlich die der männl.  A-.Jugend in der Bezirksliga, 
konnte man sich auch im zurückliegenden Jahr freuen.  
Die 1. Männermannschaft musste  ja bekanntlich im letz-
ten Jahr aus der Württembergliga absteigen  und  spielt 
nun mit verjüngten Kader und neuem Trainer in der Lan-
desliga. Ihr Dank galt u.a. auch Achim Grüner, der  beim 
Fun Cup im letzten Jahr seine Schiedsrichterpfeife „an 
den Nagel gehängt“ habe. Ines Meissner blickte auf ein 
aktivitätsreiches Tennisjahr zurück, in  dem  viele Spieler/
innen mit jeder Menge Spaß die Courts nutzten. Beim 
Tischtennis- und Radsport, das machte Gerd Hauser 
deutlich, würde man sich über mehr Teilnehmer/innen 
freuen. Willkommen wären „Neue“ auch bei der Kultur-
abteilung“ sprich in der Theatergruppe des TB Weilheim, 
das versicherte Leiterin Sabine Kupferschmid, auch wenn 
dort kein „Personalmangel“ herrscht. Gerade wieder re-
üssierte die Truppe in der Halle bei der Einweihung mit 
einem eigens für diese Gelegenheit verfassten kurzen 
Manfred Bacher-Stück und zuletzt zwei Aufführungen des 
„Stinkerkäs-Schwanks". 
Die vom Vorsitzenden Raimund Merz als zufriedenstel-
lend bezeichnete finanzielle Situation untermauerte der 
Verwalter der Hauptkasse, Winfried Müller, mit Zahlen. 
Besonders erfreulich ist die hohe Summe an Spenden 
von rund 14 000 €. Über die Turnerheimbilanz informierte 
Martin Stiefel. Alles korrekt und in bester Ordnung, urteil-
te Rudi Ackermann nach genauer Kassenprüfung.
Der wiedergewählte Bürgermeister Arno freute sich auf 
die weitere Zusammenarbeit mit dem TB Weilheim, und 
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bekannte, dass das Festen beim TB immer Spaß mache. 
Bald soll nun auch der Allwetterplatz hergerichtet und 
auch der Rasensportplatz „überholt“ werden, versicher-
te der Bürgermeister. Er sprach dem tollen Verein ein 
großes Kompliment aus, ehe er noch das Hallenneu-
bauprojekt ansprach. Sicher könne man nicht sein, dass 
den Rietheim-Weilheimer Handballspielern/innen in der 
weiteren Zukunft immer die Kreisporthalle zur Verfügung 
stehe. Außerdem sei eine eigene Halle keine reine Hand-
ballsporthalle, sondern auch für viele andere Sportarten 
nutzbar, wenn auch nicht fürs Geräteturnen. Deshalb so 
der Bürgermeister, wolle und sollte man, vor allem auch 
die Sportvereine bzw der Neubau-Förderverein weiter das 
Ziel einer eigenen Ballsporthalle verfolgen.
Die Wahlen ergaben einige wenige Änderungen, da man-
che aus beruflichen Gründen ihre Ämter abgaben. Je-
weils mit einstimmigem Votum gewählt oder bestätigt 
wurden: Raimund Merz (1. Vorsitzender) Achim Grüner 
(3. Vorsitzender) Thomas Zepf, (Sportlicher Leiter), Tama-
ra Lohs (Schriftführerin);, Gerhilde Riemer (Mitgliedsver-
waltung, Beitragskasse), Sabrina Riemer (Jugendleiterin), 
Axel Kleinbeck und Martin Dreher (beide Turnratsmit-
glieder), Saskia Hipp (Abteilungsleiterin Handball), Ka-
rin Mayer (Stellv. Handball), Gerd Grüner (Jugendleiter 
Handball), Mechthild Seeh (Passwesen), Jeanette Hipp 
(Abteilungsleiterin Freizeitsport Damen, Aerobic) Simone 
Mensing (Stellv. Damen Freizeitsport),  Michael Hipp (Ab-
teilungsleiter Ski), Rolf Mattheis (Abteilungsleiter Freizeit-
sport Herren), Roland Böttiger (Abteilungsleiter Lauftreff), 
Bernd Müller (Abteilungsleiter Senioren-Gymnastik), Andre 
Ott (Stellv. Turnen), Martina Müller (Stellv. Leichtathle-
tik), Ute Mattheis (Stellv. Schülerturnen), Jutta Ackermann 
(Stellv. Kultur), Percy Müller (Stellv. Radsport), Gerhard 
Zepf (Platzwart), Rudi Ackermann und Christoph Müller 
(Fahnenwache), Andreas Ackermann (Abteilungsl. Ten-
nis), Birgit Stiefel (Stellv. Tennis), Dietmar Kupferschmid 
(Sportwart Tennis), Julia Engesser (Tennis, Protokollf.), 
Christoph Müller, Thomas Raible (beide Tennis Spielaus-
schuss), Joachim Wagner (Tennis Platzwart).

Nora Mauch, Ines Meissner, Tamara Lohs, Winfried Müller 
(v. li) gaben einige ihrer Ämter ab. Vorsitzender Merz (re) be-
dankte sich bei ihnen.

Mit herzlichen Dankesworten und kleinen Geschenken 
verabschiedete Raimund Merz einige verdienstvolle und 
teils langjährige Abteilungs- bzw Übungsleiter/innen: Ta-
mara Lohs, die nach 9 Jahren ihr Amt als Abteilungslei-
terin Freizeitsport Damen und auch Übungsleiterin abgab, 
Nora Mauch, die 8 Jahre lang verschiedene Aufgaben 
und Funktionen in der Abteilung Turnen übernahm,  Win-
fried Müller, der seit 1974 dem TB als Fahnenträger zur 
Verfügung stand, und Ines Meissner, die 3 Jahre lang die 
Tennis-Abteilung leitete.

Abt. Freizeitsport
Info! 
Freizeitsport Männer,
Freizeitsport Frauen 
Wirbelsäulengymnastik:
am Freitag, 27. März um 18.30 Uhr in der Jahnhalle 
Weilheim
Gruß Rolf, Dietmar

Abt. Lauftreff
Sommer-Saisonstart  
am Mittwoch, den 8. April um 18:45 Uhr
Es geht wieder los, der Frühling kommt und der Weilhei-
mer Berg ruft zum Laufen! 
Jetzt die Gelegenheit nutzen und mit Walken, Laufen 
oder Nordic Walking beginnen!
Laufen und Walken liegt im Trend, ist gesund und in 
der Gruppe geht alles besser. Einfach mal unverbindlich 
probieren!
Laufen, Walken und Nordic Walking

mittwochs 18:45 Uhr
freitags 18:15 Uhr

Das einzige was man braucht sind Laufschuhe, gegebe-
nenfalls Walkingstöcke. 
Also bis bald auf dem Weilheimer- Berg, am Parkplatz 
beim Kugelhölzle.
Roland Böttiger Lauftreffleiter

Abt. Radfahren
Ab sofort wöchentlicher Radtreff am Mittwoch um 18.00 
Uhr beim Turnerheim.

Abt. Tennis
Arbeitseinsätze auf dem Tennisplatz
Wie immer müssen auch in diesem Jahr die Tennisplät-
ze für die kommende Saison auf Vordermann gebracht 
werden.
Termin: Donnerstag, 02.04.2015 ab 16.00 Uhr und Sams-
tag, 04.04.2015 um 9.00 Uhr auf den Tennisplätzen.
Bitte helft alle tatkräftig mit, denn spielen wollen ja 
schließlich alle.
Falls diese Termine wetterbedingt ausfallen sollten sind 
die Ausweichtermine 10.04. und 11.04.2015.
Wir hoffen auf eure Unterstützung
gez. Pressewart

Herrenmannschaft beendet Wintersaison mit Sieg auf 
Platz 2
Im letzten Spiel dieser Saison ging es für unsere Her-
renmannschaft gegen den TC Denkingen. Bereits nach 
den Einzeln konnten wir alles klar machen, sodass das 
abschließende Doppel (die Denkinger konnten aufgrund 
Verletzung nur noch zu einem Doppel antreten) nur noch 
„Kür“ war. Aber auch hier ließen Axel und Ralf nichts an-
brennen, sodass am Ende ein verdienter 5:1-Sieg stand.
Mit diesem Sieg konnte unsere Mannschaft hinter der 
ungeschlagenen Mannschaft aus Möhringen die Saison 
auf dem 2. Tabellenplatz abschließen.
TB Weilheim  -  TC Denkingen  5:1
Andreas Ackermann - Alexander Wilks  3:6 / 6:7
Stefan Teufel - Daniel Hahn  6:0 / 6:0
Christoph Müller - Thomas Gaßner  6:2 / 6:0
Axel Kleinbeck - Philipp Trauschieß  6:1 / 6:2
Axel Kleinbeck / Ralf Dreher - Wilks / Gaßner  6:3 / 6:2
Denkingen nicht angetreten  6:0 / 6:0

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau HSG Rietheim-Weilheim
Am kommenden Wochenende 26.03.-29.03.2015 spielen 
folgende Mannschaften:
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Donnerstag, 26.03.2015
Raichberghalle Albst.-Onstmett. (Johannes-Raster-Str. 2)
20:15 mJA-BK TV Onstmettingen - HSG Rieth.-Weilh.

Freitag, 27.03.2015
Kreissporthalle Tuttlingen
20:15 M-KLB HSG Rieth.-Weil. 3 - TG Trossingen 2

Samstag, 28.03.2015
Kreissporthalle Tuttlingen
13:00 mJB-BK HSG Rieth.-Weilh. - TG Trossingen
14:20 mJA-BK HSG Rieth.-Weilh. - SG Geisl./Ostdorf
16:00 F-BL HSG Rieth.-Weilh. - TSV Geislingen
17:45 M-BK HSG Rieth.-Weil. 2 - TV Talheim 2
19:30 M-LL HSG Rieth.-Weilh. - SG HCL

Elta-Halle Wurmlingen (Frauenwiesen 1)
13:15 wJB-BL HSG NTW - HSG Rieth.-Weilh.

Sonntag, 29.03.2015
Kreissporthalle Tuttlingen
14:15 wJC-BL HSG Rieth.-Weilh. - TG Schömberg
15:40 F-BK HSG Rieth.-Weil. 2 - TSV Geislingen 2

D-Jgd. weibl. Bezirksklasse
HSG Albstadt - HSG Rieth.-Weilh. 9:27 (5:15)

Unsere Meistermannschaft hat zum Schluss nochmal ei-
nen sicheren Sieg eingefahren!!!
Mit fast komplettem Aufgebot (Nadine fehlte leider), sind 
wir nach Albstadt gefahren und wollten nochmals zeigen, 
mit wie viel Spaß und Einsatz alle Mädels beim Handball 
dabei sind. Gegen die deutlich schwächeren Gegner war 
das von Anfang an kein Problem und alle Mädchen ka-
men zu schönen Torchancen.
Es spielten: Zeynep Eski, Fabienne Martin (beide Tor), 
Lina Aicher (7), Malin Bräunlinger (4), Franziska Schubert 
(5), Clara Merz (5), Nina Faude, Melina Vosseler (1), Co-
rinna Hipp (1), Jessica Rentschler (4), Kyra Hipp, Jana 
Rosa Heizmann, Emilia Kunz, Anna Pauli
Im Anschluss an das Spiel gingen wir noch mit Eltern 
und Geschwistern in die Traube und ließen diese er-
folgreiche Saison mit einem schönen Abend ausklingen. 
Wir freuen uns jetzt noch auf den offiziellen Handball-
abschluss am 18.04.15 in der Kreissporthalle und hoffen 
auch dort auf rege Beteiligung von Eltern und Freunden!

C-Jugend weiblich Bezirksliga
HSG Albstadt - HSG Rieth.-Weilh. 32:8 (14:5)

Am Samstag, 21.03.2015 fuhren wir nach Albstadt. Um 
18.00 Uhr wurde der HSG Albstadt schon vor unserem 
Spiel der Wimpel übergeben und zur Meisterschaft gra-

tuliert. Im Verlauf des Spiels wurde schnell klar, dass wir 
keine Chance haben. Zur Halbzeit lagen wir schon 14:5 
hinten. In der zweiten Halbzeit lief es leider nicht besser. 
Das Spiel endete dann 32:8 für Albstadt.
Es spielten: Thalina Störk (Tor), Larissa Horakh, Antonia 
Kupferschmied (3), Lena Stiefel (4), Chantal Schätzle, 
Emma Geng, Jeanette Ilg, Celine Schiebli , Anne Walther 
(1), Luisa Zeh

TV Spaichingen - HSG Rieth.-Weilh. 23:8 (11:3)
Am 22.03.15 fand unser bereits zweites Spiel dieses 
Wochenendes statt. Das Spiel gegen den zweitplatzierten 
Verein in der Tabelle startete am Sonntagmorgen um 
10:00 Uhr in Spaichingen.
Der Anfang lief ganz gut, erst führten wir kurzzeitig, da-
nach ging es bergab. Zur Halbzeit lag der TV Spaichin-
gen bereits 11:3 vorne. In der zweiten Halbzeit konnten 
wir das Spiel leider nicht mehr wenden. Es endete mit 
23:8.
Es spielten: Thalina Störk (Tor), Larissa Horakh (2), Anto-
nia Kupferschmied (1), Lena Stiefel (2), Chantal Schätzle 
(1), Emma Geng, Jeanette Ilg (1), Celine Schiebli , Anne 
Walther, Luisa Zeh (1)

Männer Landesliga
HSG Schönbuch - HSG Rieth.-Weilh. 30:24 (18:10)

Mit einer stark ersatzgeschwächten Mannschaft musste 
die HSG zum Tabellenführer nach Schönbuch reisen. Mit 
nur zwei Auswechselspielern war die Devise klar. Aus 
einer aggressiven Abwehr heraus, sollten einfache Tore 
erzielt werden. Im stehenden Angriff sollte dann das Spiel 
eher beruhigt und die Erholung gesucht werden. Doch 
von Anfang an gelang dies der HSG am heutigen Tag 
nicht. Zu viele technische Fehler und inkonsequente Ab-
schlüsse im Angriff konnte Schönbuch zu einfachen To-
ren nutzen. Des Weiteren musste man fast die komplette 
erste Halbzeit durch überharte Schiedsrichterentscheidun-
gen in Unterzahl spielen. So war es nicht verwunderlich, 
dass die "Klein-Blau-Weißen" zur Halbzeit mit 8 Toren in 
Rückstand lagen.
In den übrigen 30 Minuten wollte man sich nun von einer 
komplett anderen Seite zeigen und den Rückstand kon-
tinuierlich verkürzen. Dies gelang nur bedingt in der An-
fangsphase. Aufgrund zahlreicher Hinausstellungen wurde 
die Aufholjagd gestoppt. Auch die Kräfte schwanden nun 
merklich. Dennoch konnte Schönbuch ihren Vorsprung 
nicht weiter als 6 Tore ausbauen und so endete das 
Spiel auch verdient in dieser Höhe 30:24.
Nächste Woche will man sich nun wieder gewohnt heim-
stark gegen SG HCL zeigen und zwei Punkte einfahren.
Es spielten: Dorian Sauer, Stephan Bauer (beide Tor), 
Martin Bauer (2), Marc Junker (1), Robin Hermle (4), Flo-
rian Wenzler (8/3), Simon Storz (5), Stephan Huber (1), 
Felix Schellhorn, Thomas Aicher (3)

JRK Rietheim-Weilheim

Doppelsieg für das JRK Rietheim-Weilheim beim Kreis-
entscheid
Am vergangenen Sonntag, 22. März fand der alljährliche 
Kreisentscheid in der Ludwig-Uhland-Realschule in Tutt-
lingen statt. Insgesamt elf Jugendrotkreuz-Gruppen aus 
dem ganzen Landkreis nahmen an diesem Wettbewerb 
teil. Auch wir waren mit beiden JRK-Gruppen vertreten. 
Unsere Jüngeren durften in Stufe 1 (Jahrgang 2003 bis 
2005) und die Älteren in Stufe 2 (Jahrgang 1999 bis 
2002) starten.
Es mussten wieder anspruchsvolle Aufgaben in den fünf 
Kategorien Erste Hilfe und Realistische Notfalldarstellung, 
Rotkreuz-Wissen, Soziales, Kreativ und Sport & Spiel be-
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wältigt werden. Dieses Jahr wurden Aufgaben rund um 
das aktuelle Thema „Flüchtlinge“ gestellt. Eine sehr große 
Herausforderung – gerade für die junge Gruppe. 
Um Ihnen einen Eindruck zu verschaffen hier ein paar 
gestellte Aufgaben:
Kreativ: Gestaltet/Bastelt ein Flüchtlingslager!
Soziales: Markiert auf der Weltkarte die Länder, aus de-
nen die meisten Flüchtlinge nach Deutschland kommen.
Rotkreuz-Wissen: Betreut einen Patienten mit Gehirner-
schütterung, der nur sehr schlecht deutsch versteht (ein 
JRK’ler musste den Patienten darstellen und ein anderer 
JRK’ler den Ersthelfer)

Unser Jugendrotkreuz schlug sich wirklich sehr gut und 
beeindruckte nicht nur die Jury, sondern auch die Grup-
penleiterinnen und Betreuer. Diese hervorragende Leistung 
konnten wir dann auch am Ende des Tages feiern! Bei-
de Gruppen belegten in ihren Stufen jeweils den ersten 
Platz und konnten sich somit für den Landesentscheid 
qualifizieren. Dort werden dann die besten Gruppen von 
Baden-Württemberg gegeneinander antreten.

Dabei waren für die Stufe 1: Joelle Kummer, Ben Mar-
tin, Nele & Hanna Marquardt, Lea-Angelina Rädle, Leon 
Storz, Doreen Schuhmacher, Celine Kisselmann, Robin 
Moser und Marc Frech.
Für die Stufe 2 kämpften: Leoni Storz, Maria Kunz, Eme-
ly Kohler, Katharina Mußler, Emily Gräf und Laetitia Storz.
Ein herzliches Dankeschön an die Betreuer Petra Müller 
und Nadine Mauch.
Gez. für das JRK Rietheim-Weilheim, Nora Mauch

United Sixpack

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 30. März 2015 um 20.00 Uhr findet 
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Krone auf dem Rußberg statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassenführerin
5. Bericht der Kassenprüfer

6. Entlastungen
7. Anträge, Verschiedenes
Anträge sind bis zum 26.3.15 beim Vorsitzenden schrift-
lich einzureichen.
Es sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins 
recht herzlich eingeladen.
United Sixpack
Jörn Lenzing, 1. Vorsitzender

Förderverein Eisenerzstollen

Jahreshauptversammlung  
des Fördervereins Eisenerzstollen
Im zweiten Anlauf in diesem Jahr hat es nun geklappt 
mit der Hauptversammlung des Fördervereins Eisenerzs-
tollen. Nachdem letztes Jahr die Mitgliederversammlung 
und auch sonstige Aktionen ausfielen, weil der Vorsitzen-
de Bernhard Häck beruflich bedingt, einfach keine Zeit 
und Kapazität dafür hatte, trafen sich die Vereinsmitglie-
der nun im Gasthaus Krone, Rußberg. Es war zwar eine 
sehr überschaubare Runde, doch man sei beschlussfähig 
stellte Bernhard Häck gleich zu Beginn fest. Der junge 
Verein hat, das wurde bei der Hauptversammlung immer 
wieder thematisiert zwar Mitglieder, die bereit sind sich 
zu engagieren und mitzuarbeiten, aber nur (zu) weni-
ge. Dazu kommt, dass der fachlich sehr kompetente 
und geschätzte Vorsitzende, Bernhard Häck, seit einigen 
Jahren seinen Wohnsitz in Landshut hat, beruflich sehr 
beansprucht ist und deshalb den Vorsitz eigentlich ab-
geben wollte. Schon in der Einladung hatte er gebeten, 
nach einem Ersatz für ihn zu suchen. Es ist ihm, wie 
schon 2013 nicht gelungen. Keiner der Anwesenden sah 
sich in der Lage, das Amt zu übernehmen. Denn dafür 
fehlten den Vor-Ort-Mitgliedern einfach die fachlichen Vo-
raussetzungen, so ihre Begründung. Am Ende ließ sich 
Bernhard Häck dann doch breitschlagen und wieder ins 
Amt des Vorsitzenden wählen. Die Berichte des Stellver-
treters Kurt Müller und des Kassiers Philipp Müller waren 
schnell erledigt, da 2013 nur die Hauptversammlung und 
eine Exkursion stattgefunden hatten und es  2014 keine 
Aktivitäten gab.
Die Exkursionen, die der Verein bislang anbot und durch-
führte, sind allerdings schon etwas Besonderes und sto-
ßen auch über die Ortsgrenzen hinweg auf Interesse. 
2013 hatte Bernhard Häck eine Tagesexkursion mit dem 
Titel ‚Wege in die Erd-, Landschafts-, Siedlungsgeschich-
te,‘ ausgearbeitet und geleitet, die vom Steinbruch (ne-
ben der Straße von Tuttlingen auf den Rußberg (Geolo-
gie) über Nonnenhöhle, Bettelmannskeller (Archäologie, 
Höhlenforschung), Fürstenstein (Burganlage), Abstecher 
zur Flugzeugabsturzstelle, den Rußberg (Siedlung), das 
Dürbheimer Moor (Landschaftsgeschichte, Naturschutz), 
Glockenbühl (Geologie), Baldenberg (Burg), Abschnitts-
wall (Archäologie) zur Dreifaltigkeitskirche (Archäologie, 
Kirchengeschichte) führte. Ab dem Rußberg bot der För-
derverein damals auch Fahrgelegenheit  zu den weiteren 
Stationen. 
Für 2015 ist nun ein solches Highlight wieder geplant. 
Dieses Mal wird der ehemalige Eisenerzstollen in Weil-
heim im Mittelpunkt stehen. Voraussichtlich am 10. Ok-
tober soll es einen Fackelzug zum Eisenerzstollen geben 
und dann eine - musikalisch untermalte - Open-Air- Prä-
sentation über die Geschichte des Bergbaus im Allge-
meinen und Besonderen (des Weilheimer Stollens bzw 
Erzabbaus). Der Konservierungsprozess der im Sommer 
2008 geborgenen Bauhölzer des Stollenmundlochs ist 
wohl nun beendet. Kurt Müller und Armin Recker, die 
regelmäßig nach den Hölzern schauten, werden sich nun 
darum kümmern, dass sie ausgestellt und der Öffentlich-
keit zugänglich gemacht werden, wohl im „Fruchtkasten“ 
in Tuttlingen.
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Seniorengemeinschaft
Rietheim-Weilheim

Ausflug der Seniorengemeinschaft am 17. März 2015
General – „Obrist Steffen“ sprach im Bus: „aufi geht`s, 
ich fahr euch auf Umweg zum Modehaus Betz“. Ich war 
erst der Meinung, wir seh`n Blüten am See nee denkste, 
uff de Alb nuff, viel Reste von Schnee.

Einkehr beim singenden Wirt

Bis dahin 2 Stunden mit Rast in Beuron, so mancher 
ging ins Kloster zwecks Absolution. Und schließlich noch 
weiter um viele viele Ecken, damit wir bei Betz uns die 
Tüten voll stecken. Eine Modenschau zu Anfang, mit 
Models schön reife, damit auch ein jeder die Kreation 
begreife. Ich dachte noch wir seh`n dort die Pro-duk-ti-
on, bis ich merkte die woll`n unsern Pen-sio-närs-lohn. 
Die Sonne sehr gütig, fuhr stets mit uns mit, da aß 
auch Meck.-Meyer sein`n Braten mit Appetit. Gelüste auf 
kaufen wurden wirksam geweckt, haste ein / zwei Glas 
intus, gab`s schon wieder nen Sekt. Und schließlich hel-
le Säle, voll mit Klamotten, da konnte man die Gänge 
gemächlich durchtrotten. Trotz erlahmten Gebeines, die 
Treppen hinauf bei Kaffee und Kuchen wachten wir wie-
der auf. Dann rein in das Busle und 10 Minuten Fahrt, 
schon wieder Treppensteigen, oh Mann: das war hart. 
Jetzt sollten wir veschpern beim „singenden Wirt“, da 
waren wir alle ein wenig verwirrt. Der Chef vom “Kreuz“ 
kümmerte sich nicht darum groß, er schoss aus seiner 
Kanone Pointen bumm-bumm. Bei Witzen, Akkordeon 
und Gesangseinlagen blieb keiner mehr ernsthaft auf 
seinem Stuhl sitzen. Egon Hölz, dem Genie, taten alle 
applaudieren und schon kam Frau „Hölzle“ das Bestellte 
servieren. Am Schluss nun da tut es mich schier verrei-
ße noch, solch Spaß hatten wir doch nur dank wessen 
Fleiße? „Sir Charles“ und H-U stellten das alles auf 

die Füße. Wir danken hier nochmals, bis nächstes Mal 
„Grüße“!
Der „Ewig-Neig`schmeckte“

Sonstige Mitteilungen

Jahrgang 1934/35

Der Jahrgang trifft sich mit Partner am Donnerstag, den 
02. April um 14.00 Uhr am Parkplatz "Traube". Wir bil-
den Fahrgemeinschaften und fahren ins Lippachtal. Nach 
einem Spaziergang ist Einkehr in der "Lippachmühle".

 

Fundsachen

•	Im Rathaus in Rietheim ist ein Ohrring gefunden wor-
den.

Dieser kann auf dem Rathaus Ortsteil Rietheim abgeholt 
werden. - Bürgermeisteramt - 

Apothekendienst

Samstag, 28.03.2015 von 8:30 Uhr bis So. 8:30 Uhr
Löwen-Apotheke, Bahnhofstraße 49,
Tuttlingen  Tel. 07461 2434
Paracelsus-Apotheke, Königstr. 27
Rottweil  Tel. 0741 13303�

Sonntag, 29.03.2015 von 8:30 Uhr bis Mo. 8:30 Uhr
Marien-Apotheke, Kirchbergstr. 34
Deißlingen  Tel. 07420 93073�
St.-Anna-Apotheke, Michael-Dießle-Str. 4,
Fridingen  Tel. 07463 413
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf 

den Seiten der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg: http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag, 28.03./29.03.2015
Dr. med. vet. M. Witting, Lohmelenring 92,
Tuttlingen  Tel. 07461/73190

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE: Mittwoch, 01.04.2015

beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE: Mittwoch, 22.04.2015

beide Ortsteile
WINDELTONNE: Donnerstag, 09.04.2015 (!)
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE: Montag, 13.04.2015

beide Ortsteile
PAPIERTONNE: Donnerstag, 09.04.2015 (!)

beide Ortsteile

Grünschnittannahmestellen wieder geöffnet:
Jeweils samstags

08.30 – 09.30 Uhr Weilheim – beim alten Schulhaus
09.45 – 10.45 Uhr Rietheim – am Bahngelände ge-

genüber Gasthaus Schwanen

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400
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Gemeinde Rietheim - Weilheim

E-Mail: info@rietheim-weilheim.de
Internet: www.rietheim-weilheim.de
Gemeindeverwaltung OT Rietheim,
Tel. 07424 95848-0, Fax 95848-28
Sprechzeiten:
Montag 8.00 bis 11.45 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 11.45 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 11.45 Uhr

Bürgerbüro OT Weilheim, Tel. 07461 4287

Sprechzeiten:
Mittwoch 17.00 bis 18.30 Uhr
Freitag 10.30 bis 12.00 Uhr

Bauhof:
Tel. 07461 74133
Fax. 07461 9100444
Bereitschaft Wasserversorgung:
Tel. 0800 2767767
Kostenlose Störungsnummer der EnBW Regional AG:
0800 3629-477

Ärztlicher Notfalldienst

Im Landkreis Tuttlingen gibt es eine einheitliche Ruf-
nummer für den ärztlichen Notfalldienst an Wochenen-
den und Feiertagen; sie lautet 01805 19292-370

Die einheitliche Rufnummer für den zahnärztlichen Not-
falldienst an Wochenenden und Feiertagen lautet:
 0180 3222555-20

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwen-
ningen (1. OG. Hauptgebäude): Samstag, Sonntag, 

Feiertag von 10 bis 20 Uhr (ohne Voranmeldung) (Tel.: 
01805-19292410)

Caritas-Diakonie-Centrum Tuttlingen

Bergstr. 14, 78532 Tuttlingen
Tel. 07461 969717-0, Fax 07461 969717-29
Unser Angebot:
- Sozial- und Lebensberatung
- Schuldnerberatung
- Tafelladen
- Diakonieladen
- Mittagstisch
- Kath. Schwangerschaftsberatung
- Schwangerschaftskonfliktberatung
- Kurberatung und -vermittlung
- Migrationsberatung für zugewanderte Erwachsene
- Koordinationsstelle Seniorennetzwerk
- Begleitung von Ehrenamtlichen
- Offener Treff mit Kaffee
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  9.00 - 12.00 Uhr
Mo., Di. 14.00 - 17.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Rietheim

Pfarrerin Silke Bartel, Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-
Weilheim, Tel. 07424-2548, www.evkiri.de, 
E-Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de
Pfarrbüro: Simone Efinger, Dienstag und Freitag jeweils 
von 9-11 Uhr. Tel. 07424-2548, E-Mail: pfarramt@evkiri.de.

Nachbarschaftshilfe
Ansprechpartnerin Frau Sieglinde Latuske, Rietheim, 
Tel. 07424 9607120

Kath. Pfarramt Wurmlingen

Kirchgasse 3, Telefon: 07461 2608, Fax: 07461 71587
E-Mail: StGeorg.Rietheim-Weilheim@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 9.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.30 Uhr

Pfarrer Maurice Stephan, Tel. 07461 2608
Pastoralreferent Alexander Krause, Tel. 07464 981024
E-Mail: krause.pr@googlemail.com

Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim

Amt Ansprechpartner E-Mail Durchwahl 
Tel. 07424 
95848-

Bürgermeister Herr Arno jochen.arno@rietheim-weilheim.de -  0
Vorzimmer Bürgermeister, 
Ausweise und Pässe Frau Hafner yvonne.hafner@rietheim-weilheim.de -  0
Hauptamt, Bauamt, Wahlen Frau Neubauer sandra.neubauer@rietheim-weilheim.de - 13
Versicherungsangelegenheiten, 
Kinderferienprogramm Frau Stiefel birgit.stiefel@rietheim-weilheim.de - 12
Wasserzins, Hundesteuer, Buchhaltung Frau Branscheid elvira.branscheid@rietheim-weilheim.de - 14
Grundsteuer, Gewerbesteuer, 
Kassenverwaltung Herr Bronner oliver.bronner@rietheim-weilheim.de - 15
Einwohnermeldeamt, Standesamt, 
Sozialamt, Rentenanträge, Amtsblatt Frau Kupferschmid ute.kupferschmid@rietheim-weilheim.de - 16
Finanzverwaltung Herr Karl jochen.karl@rietheim-weilheim.de - 17
Bürgerbüro Weilheim Frau Stiefel
Bauhof Herr Heinemann, Herr Kirchner, Herr Kiskanc, Herr Vosseler
Gruppenklärwerk Faulenbachtal Herr Haug, Herr Kirchner


